
Hinweis: Dies ist eine rechtlich nicht bindende Lesefassung der Studienordnung auf Basis der amt-
lichen Bekanntmachungen der TU Dresden und der Beschlüsse des Fakultätsrats.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

A - LM 210 Projekt 
Landschaftsarchitektur 

Studiendekan/in 
Landschaftsarchitektur 
Studiendekanat.Landschaftsarchitekt
ur@tu-dresden.de 

  weitere Lehrende: 
Herr Prof. Dr. M. Köhler 
Frau Prof. I. Lohaus 
Frau Prof. Dr. C. Schmidt 
Frau Prof. A. Viader Soler 
Frau Jun.-Prof. N. Huxmann 

Qualifikationsziele Die Studierenden können ein Projekt mit individueller fachlicher 
Schwerpunktsetzung in der Landschaftsarchitektur/Freiraumplanung, 
Landschaftsplanung, Landschaftsbau, Pflanzenverwendung, oder in 
der Geschichte der Landschaftsarchitektur/Gartendenkmalpflege ent-
wurflich, planerisch oder wissenschaftlich-theoretisch eigenständig 
bearbeiten. Sie sind in der Lage, eigenständig Einzelaspekte und Fra-
gestellungen der Aufgabe zu erkennen, zeitlich und inhaltlich zu struk-
turieren und mit Hilfe ihres Grundlagenwissens in eine ganzheitliche 
Lösung umzusetzen. Sie besitzen die Fähigkeit, ihre Projekte anhand 
von Zeichnungen, Plänen, räumlichen Modellen, Visualisierungen 
und/oder Texten in unterschiedlichen Maßstabsebenen fachgerecht 
und anschaulich darzustellen, zu präsentieren und zu diskutieren. 

Inhalte Es werden grundlegende Inhalte und Methoder der Landschaftsarchi-
tektur/Freiraumplanung, der Landschaftsplanung, des Landschafts-
baus oder der Geschichte der Landschaftsarchitektur/Gartendenkmal-
pflege sowie die Darstellung und Präsentation von Arbeitsergebnissen 
und/oder wissenschaftlichem Arbeiten behandelt und vertieft. Ein 
Überblick über die fachspezifischen Planungsschritte wird an Hand 
praxisnaher Beispiele gegeben und anwendungsbezogene Kenntnisse 
zu den Schnittstellen benachbarter Disziplinen erarbeitet. Den konkre-
ten Inhalt des Projekts Landschaftsarchitektur bildet jeweils eine 
exemplarische Aufgabenstellung. Diese kann durch die Studierenden 
aus den angebotenen Themen gewählt werden. 

Lehr- und 
Lernformen 

1,5 SWS Projektkurs, 2 SWS Konsultation, 0,5 SWS Exkursion, 
Selbststudium. 
Die Lehrveranstaltungen sind im angegebenen Umfang vollständig 
aus dem Katalog „Projekt Landschaftsarchitektur“ des Masterstudien-
gangs Landschaftsarchitektur zu wählen. Der Katalog wird zu Semes-
terbeginn fakultätsüblich bekannt gegeben.  
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Die Lehrveranstaltungen können in englischer Sprache durchgeführt 
werden. Die konkrete Sprache wird jeweils zu Semesterbeginn von der 
bzw. dem Lehrenden festgelegt und fakultätsüblich bekannt gegeben.  
Die Teilnahme an den einzelnen Lehrveranstaltungen ist gemäß § 6 
Absatz 7 SO auf 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer begrenzt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden keine besonderen Kenntnisse vorausgesetzt.  

Die parallele Teilnahme an den Modulen Projektumsetzung im Land-
schaftsbau oder Ergänzungsprojekt Architektur oder die Teilnahme an 
den Modulen Projekt Landschaftsarchitektur Vertiefung oder Transdis-
ziplinäre Teamarbeit wird empfohlen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Masterstudiengang Landschaftsar-
chitektur.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Projektarbeit im Um-
fang von 200 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 


